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Im Schritt - 

     Marsch!
... wos si bei da Rohrer Musi so tuat.

An einen Haushalt                    Zugestellt durch Post.at Gruppe
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In den nächsten Seiten fi nden 
Sie Interessantes – wos si bei 
da Musi so tuat – und eine klei-
ne Vorschau auf kommende Ak-
tivitäten. Ich selbst bin schon 
gespannt auf die Beiträge mei-
ner Kollegen, vom Finanzrat 
bis hin zur Marketenderin, vom 
Archivar bis zum Kapellmeister 
und sogar ein Anonymus hat 
sich eingeschlichen in einer Ko-
lumne… 

Somit wünsche ich viel Freude 
bei der Lektüre und schließe mit 
dem aktuellen Motto des LBV: 
Musizieren – Das Beste für See-
le, Herz & Hirn!

Mit musikalischem Gruße 
und „Frohe Ostern“ verbleibt

René Buchart
Obmann
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Nun ist schon ein Weilchen 
vergangen seit der ersten Aus-
gabe unserer Vereinszeitung, 
die Blätter sind von den Bäu-
men gefallen, die weiße Pracht 
hat sich letzten Endes doch 
noch nach Rohr verirrt, der Berg-
advent, die Weihnachtsfeiern, 
der Heilige Abend sind voran-
geschritten, die Jahreszahl ist 
wieder um eins gestiegen, eisig 
kalt war’s auch ganz schön, der 
Fasching ist nahtlos in die Fas-
tenzeit übergegangen und wir 
erfreuen uns an den Vorboten 
des Frühlings. Es ist also an der 
Zeit, eine neues Heftchen „Im 
Schritt - Marsch!“ aufzulegen!

Im Jänner durften wir mit unse-
rem Kollegen Leopold Panzen-
böck, seiner Familie und Freun-
den den 50. Geburtstag feiern. 
Nach einer feierlichen Zeremo-
nie im Musikhaus und der eh-
renvollen Ringübergabe (jaja, je-
des Mitglied, dass den 50er mit 
uns feiert wird mit einem Ring 
ausgestattet, Ehre und Bürde, 
wer die Tradition kennt…) ging 
es lustig weiter im Hotel Kaiser 
Franz Josef, natürlich mit der 
hauseigenen „Kleinen Partie – 
Big Band“ – in der Ausgabe fi n-
den Sie auch noch ein Interview 
mit unserem Jubilar. 

Eine Abordnung vom Musikver-
ein hat sich noch zu einem wei-
teren 50iger eingefunden – von 
Johann Schweiger vulgo Stoa-
na! Er ist ja auch ein umtriebi-
ger Musikant und erweitert das 
musikalische Wirken der Rohrer 
Musikanten mit der Stubenmu-
sik, den Stoazottlern oder mit 
den Lucky 5.  Herzliche Gratu-
lation nochmals an die beiden 
Jubilare!

Eine große Freude bereitet uns 
auch das Engagement von ins-
gesamt 6!!! Jungmusikern, die 
bereits ihre Plätze während den 
Proben gefunden haben. Nach-
dem wir zu einer Übungsprobe 
geladen haben, haben uns die 
Kids überredet ob sie nicht 
gleich da bleiben könnten. Ich 
bin überzeugt, dass im Laufe 
des Jahres alle Neuzugänge bei 
einem öffentlichen Auftritt be-
reits vorgestellt werden können. 

Im Landesblasmusikverband hat 
es im März Neuwahlen gegeben, 
und auch wir Rohrer stellen einen 
Vertreter im Vorstand der BAG 
Baden-Mödling-Wr.Neustadt. In 
der Funktion eines Beirates ver-
suche ich unsere Interessen ein-
zubringen und die musikalische 
Entwicklung aktiv mitzugestalten.   

Sehr geschätzte Rohrerinnen und Rohrer, liebe Gäste!



Am 9. Juni fi ndet unser Jahres-
konzert in der Pfarrkirche in 
Rohr im Gebirge statt.

Kannst du alle Teile richtig 
zusammenfi nden?

Jahreskonzert 

in der Kirche

 

MEMORY
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Name: Patrick Panzenböck

Geburtsdatum:  31. März 1993

Wohnort:  Rohr im Gebirge

Schule:  HTL Wiener Neustadt

Instrument:  Tuba seit September 2010

Interessen/Hobbys:  Tennis, Fußball, 
Musik hören und spielen, Freunde treffen

Unser Neuzugang

Rohrer Musi sucht die 
neuen Supermusikanten!

Jubiläum in Türnitz

Wie kam ich zur Musikkapelle: 
„Ich wurde von Kapellmeister Matthias Zöchling im 
Herbst 2010 persönlich angesprochen, ob ich nicht 
interessiert sei, Tuba spielen zu lernen. Da mich 
diese Aufgabe reizte, sagte ich sofort zu. Da ich
Matthias und auch andere schon von meiner 
b21-Karriere kannte, fi el mir der Schritt in die
Kapelle sehr einfach, auch weil ich mich
sofort wohl aufgehoben fühlte.“

….und wir haben sie gefunden.
Nach einer gemeinsamen lusti-
gen Probe mit  den 6 talentier-
ten Jungmusikern, welche am 
18. November 2011 im Musi-
heim stattfand,  erkannte der 
Rohrer Musikverein sofort, dass 
er solch begabte und musikali-
sche Genies nicht gehen lassen 
kann und ergriff die Gelegenheit 
beim Schopf um diese Ausnah-
metalente für sich gewinnen zu 
können. Auch die Jungmusiker 
waren von der Idee, im ortsan-
sässigen Musikverein als fi xer 
Bestandteil mitzuwirken, ange-
tan.
Auf dass wir noch viele Jahre 
miteinander musizieren können 
und auch noch weiterhin so viel 
Freude und Spaß beim gemein-
samen Spielen haben werden!!!
 

Denise Thalhammer
Jugendreferentin

Alexandra Franz (Querfl öte 5. Jahr)
Julia Schruf (Querfl öte 4. Jahr)
Lisa Panzenböck (Querfl öte 4. Jahr)
Dominik Panzenböck (Trompete 4. Jahr)
Daniel Schruf jun. (Schlagzeug 4. Jahr)
Patrick Panzenböck (Tuba 2. Jahr)

Unsere neuen sechs Mitglieder:
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Rohrer BergadventJubiläum in Türnitz

Am  10. und  11. Dezember 
2011 fand der alljährliche Roh-
rer Bergadvent statt, zudem 
auch der Musikverein an bei-
den Tagen wieder die Pforten 
des Musikhauses öffnete. Am 
Samstag luden wir zum Vor-
spielnachmittag der zahlrei-
chen Rohrer MusikschülerIn-
nen, die mit weihnachtlichen 
Liedern und Weisen ihr Können 
unter Beweis stellten.  

Am Abend sorgte die Rohrer 
Stubenmusik für einen gemüt-
lichen Tagesausklang.  Be-
sinnliche Stunden mit dem 
Klarinettentrio, der Rohrer Stu-
benmusik und einem Waldhorn-
trio standen am Sonntagnach-
mittag auf dem Programm. 

Herr Hans Lengauer trug zwi-
schen den Musikstücken weih-
nachtliche Texte vor, unter 
anderem auch Gedichte von 
unserem Heimatdichter Sepp 
Tiefenbacher. 

Die musikalischen Darbietungen 
fanden großen Anklang, denn 
das Musikhaus war an beiden Ta-
gen bestens mit BesucherInnen 
gefüllt. 

Vereinsintern ist Bernadette 
Zöchling  seit 4 Jahren für die 
gute Organisation rund um das 
kulinarische Angebot im Musik-
haus zuständig. Wir möchten ihr, 
sowie auch allen anderen Mitwir-
kenden und Helfern,  für ihr En-
gagement herzlich danken. 

Christina Schweiger

Alexandra Franz (Querfl öte 5. Jahr)
Julia Schruf (Querfl öte 4. Jahr)
Lisa Panzenböck (Querfl öte 4. Jahr)
Dominik Panzenböck (Trompete 4. Jahr)
Daniel Schruf jun. (Schlagzeug 4. Jahr)
Patrick Panzenböck (Tuba 2. Jahr)
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Weihnachtsfeier 2011

Wie jedes Jahr fand auch 
2011 wieder am liebgewonne-
nen Termin dem  07.12. die 
Weihnachtsfeier des MV Rohr 
im Gebirge statt. Es wurde im 
Gasthaus Furtner gefeiert.

Gerade der gemütliche, ge-
meinsame Jahresausklang ist 
ein beliebter Fixtermin im MV-
Jahreskalenders – muss bei 
dieser Zusammenkunft ja aus-
nahmsweise mal nicht geprobt 
/ gearbeitet oder aufgetreten 
werden, sondern steht dieser 
im Zeichen eines gemeinsa-
men Feierns…

Das zahlreiche Erscheinen 
der Musikanten (inkl. Partner 
& Partnerinnen) zeigte wieder 
einmal wie gerne – eben nicht 
nur gemeinsam musiziert – 
sondern auch gefeiert wird.

Und so wurde auch diesmal bei 
dem einen oder anderen Gläs-
chen Wein das Jahr Revue pas-
sieren gelassen – es hatte sich 

ja einiges anno 2011 getan.
Nachdem die Feier standesge-
mäß durch eine Rede des Ob-
manns eröffnet wurde, wurden 
wir vom Furtnerwirt wieder ein-
mal bestens verköstigt – hung-
rig oder durstig musste defi ni-
tiv kein Musikant nach Hause 
gehen...

Besonders freute uns auch das 
Kommen von langjährigen, ehe-
maligen Kollegen:

Unser „Briaftroga“ Hans Pan-
zenböck und Rudolf Thalham-
mer  sen. beehrten uns und 
somit war auch ein Gründungs-
mitglied des Musikvereins Rohr 
im Gebirge anwesend.

Gemeinsam wurden unter gro-
ßem Gelächter alte Geschichten 
erzählt und so mancher der jün-
geren Musikanten musste erken-
nen, dass die alte Garde da eini-
ges vorgelegt hatte …

Und so wurde in gemütlicher 
Runde ein angenehmer, lusti-
ger Abend verbracht – um wie-
der Kräfte fürs folgende Jahr 
2012 zu sammeln. Denn auch 
im heurigen Jahr haben wir ja 
einiges vor.

Thomas Pöchel

Allerheiligen 
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Nostalgiegschnas in 
Schwarzau im Gebirge

Die Kleine Partie hat sich im Fa-
sching beim Raurakl eingefun-
den um gemeinsam mit dem MV 
Schwarzau im Gebirge ausgelas-
sene Stimmung zu verbreiten. 
Dieser Auftritt resultierte aus ei-
ner „Gegenspielerei“, da unsere 
Nachbarn beim Alpenfest groß 
aufgespielt haben. 
Die Stimmung war ausgezeich-
net, die Kostüme verblü� ten 
und der Andrang war riesengroß 
- eine gelungene Veranstaltung ! 
Und ein Rohrer „Fanclub“ wurde 
auch gesichtet...

René Buchart

 bei unerwartet 
blauem Himmel.

KOLUMNE 
„Musi‘ G‘schichtn“

Es ist fast nicht für möglich zu 
halten! Ca. 40 Rohrer/innen, 
jeder Alters- und Berufsgruppe, 
Schüler bis Pensionist, Tisch-
ler bis Banker, blasen annä-
hernd gleichzeitig in kunstvoll 
gebogene Blechröhren (es sind 
auch ein paar Holzröhrchen 
dabei) und bringen diese zum 
Klingen, und diese Tatsache 
macht allen Spaß und Freude: 
Den Musikern selbst natürlich, 
dem Publikum, den Veranstal-
tern und Gastronomen, nicht 
zuletzt den Instrumentenerzeu-
gern und Trachtenschneidern. 
Allein in NÖ gibt es ca. 480 
Blasmusikkapellen mit mehr 
als 23.000 Musikerinnen und 
Musikern. Es lebe der Spaß, 
die Freude und die Blasmusik! 
Letzteres ist eine Sache, die 
es sicher wert ist, passiv und 
aktiv zu unterstützten und vor-
anzutreiben....

Peter Trom

Samstag, 19. Mai 2012
im Dorfstadl in Rohr im Gebirge

6. JAZZSIESTA

Die Bands
Sax5
Soulicous
Jo Ditty & Band



8

Interview mit unserem Geburtstagskind „Poldax“

Lieber Poldax, was hat dich 
dazu bewegt dem Musikverein 
beizutreten?
22:30 Uhr: Eigentli, nix bson-
ders. Am Anfang hob i ois Jun-
ga en Trommelwogn zogn und 
daun hob i beim Herrn Wagner 
zum Ziehhermonikerlerna ang-
fangen und späda hoid di Kla-
rinetten probiert. Des hod ma 
daun daugt und die Mary is 
begeistert, wenn i dann heim 
komm und weida spiel.

Wer war und ist noch immer 
dein Vorbild?
23:10 Uhr: Di Beatles, owa i 
bin a füa ollas ondere offen.

Was war für dich die lustigste 
Geschichte beim Musikverein?
23:12 Uhr: Es hod ma ollas 
daugt. Da Tag der Blasmusik 
woa imma supa. Es 3-Tage-
fest is hoid imma recht an-
strengend, owa passt a imma 
guad…
Di Reisen noch Rohr im Krems-
taler san wieda a gonz eigene 
Gschicht, bsundas wenn ma 
kan Schlüssl füas Haus in da 
Nocht hod…

Unser Musikkamerad Leopold hat im Jän-
ner seinen 50. Geburtstag gefeiert. Wir durf-
ten mit ihm, seiner Familie und Freunden ein 
feuchtfröhliches Fest in Rohr genießen. Zu 
seinem Jubiläum blickte er noch einmal spät 
Abend`s auf 50 schöne Jahre gemeinsam mit 
dem Musikverein zurück.

Wie heißt dein Lieblingsstück?
23:21 Uhr: Najo eigentli … da 
Frank Sinatra is guad. Di Mär-
sche mog i a.
Wieso bist du nach 36 Jahren 
immer noch dazu bereit regel-
mäßig zu den Proben zu kom-
men?
00:10 Uhr: Weil`s ma daugt. 
Kammeradschaftli hoid! I bin 
gern do, do hod ma a gaudi!

Was sagst du über die Wirt-
schaftskrise?
00:18 Uhr: …is schlecht. Des 
bringt nix, so wie`s is.

Was ist dein Lieblingswitz?
00:24    Uhr: Waun in da Fruah 
da Wecker leit ;-)

         Michaela Schiefer
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MV Tieschen aus der Südsteiermark kommt zu uns! 
Wie kam das zustande:

Mehrmals lud mich mein 
langjähriger Freund Andreas 
Schmer, mit welchem ich in 
meiner HTL-Zeit in Wiener Neu-
stadt im Internat das Zimmer 
teilte, schon zu sich „unten“ 
ein. Tieschen liegt bei Bad
Radkersburg und ist für seine 
Buschenschanken, Weinge-
gend, das Osterkreuzfest und 
sein warmes Klima bekannt. So 
wie ich bei meinen Besuchen 
das legendäre Osterkreuz-Fest, 
das Weinfest oder die anderen
steirischen Bräuche (Schnitt 
trinken, Schnapsen lernen mit
doppeldeutschen Karten, auf 
Festen wird fast immer ge-
rauft, etc.) kennenlernen durf-
te, so konnte Andreas auch 
schon öfters Rohr besuchen. 
Cola-Rum-Trinken gegen Rohrer 
verlor er leider immer wieder, 
auch brachten wir ihm „Kno-
feln“ (Ratespiel mit 3 Mün-
zen, eine kann bei Erraten der 
Anzahl immer weggelegt wer-
den) bei. Oder erfuhr in Rohr, 
was die Aussage „do hots an 
Zopfn“ bedeutet. Denn nicht 

einmal fuhr er hierbei von ihm 
zaus mit kurzer Hose und T-
Shirt weg und stieg in Rohr bei 
Schneefall aus, was ihn immer 
wieder verwunderte, wie doch 
in Österreich Temperaturunter-
schiede herrschen.

Als ich dann mit Andreas den 
Blumenball des MV Tieschen 
besuchte, es war doch schon 
zu später Stunde, wurde dann 
mit Musikanten des MV Ties-
chen die Idee geboren, dass 
sich Rohr und Tieschen ein-
mal musikalisch austauschen 
könnten. Da der MV Tieschen 
jedoch sein jrl. Musikfest 
gleichzeitig zum Alpenfest hat, 
war ein Treffen der beiden Ka-
pellen bisher versagt. Nunmehr 
verschiebt der MV Tieschen je-
doch sein Fest um eine Woche, 
um, verbunden mit einem Aus-
fl ug, am Samstag extra zu un-
serem Alpenfest raufkommen 
zu können. Hierbei werden sie 
in Rohr übernachten und uns 
mit Messe und Frühschoppen 
begeistern.

Für die Übernachtung werden 
noch Quartiere benötigt. Daher 
bitten wir um Unterstützung 
aus der Bevölkerung und erbit-
ten Meldungen, wer noch über 
freie Quartiere vom 11.08. auf 
den 12.08.2012 verfügt, an 
Bernadette Zöchling.

Im Gegenzug werden wir nächs-
tes oder übernächstes Jahr, 
der MV Tieschen muss dann 
sein Fest übrigens nochmals 
um 1 Woche verschieben, nach 
Tieschen runterfahren. Auch 
wir werden die Einladung mit 
einem Ausfl ug verbinden und 
freuen uns auf den Rückbe-
such.“

Matthias Zöchling
Kapellmeister

Quartiermeldung bitte an: 

Bernadette Zöchling
Tel.: 0680 / 3179031
mvrohrimgebirge@gmail.com

www.musikverein-tieschen.at
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In der Winterpause stand bei uns 

natürlich nicht alles still, sondern 

es wurde fl eißig gearbeitet. Unser 

Schlagzeuger Franz Wagner richtete 

unsere Küche innerhalb von 2 Ta-

gen komplett neu ein. Durch die neu 

eingebauten Kästen wird der verfüg-

bare Raum maximal ausgenützt. So 

haben nun ein Geschirrspüler und 

eine Kaffeemaschine einen Platz in 

unserer Küche gefunden. Dank der 

neuen Kaffeemaschine können wir 

nun ohne Müdigkeitserscheinungen 

bis spät in den Abend proben :) 
Ein herzliches Danke an Franzi, 
der mehr als zwei volle Tage
seiner Freizeit diesem 
Projekt gewidmet hat.

             David Schruf

Neue Küche

Sehr geehrte Förderinnen und Förderer  des Musikvereins Rohr im Gebirge!

Vorerst einmal ein herzliches 
Dankeschön an alle, die uns 
mit ihrem Mitgliedsbeitrag 
2011 und den Spenden weiter-
hin fi nanziell so großzügig un-
terstützt haben.

Wie Sie sicherlich wissen, wur-
de vor über 10 Jahren unser 
Musikhaus eröffnet. Der Zahn 
der Zeit beginnt jetzt schon an 
unserem Haus zu nagen und 
wir müssen dieses Jahr mit 
den ersten Reparaturarbeiten 
beginnen. So weit wie möglich 
werden die Arbeiten  von unse-
ren Musikern selber erledigt.

Das Dachfenster auf der West-
seite ist seit vorigem Jahr un-

Zusammenbrechens  höchst 
riskant. Das Schlüsselsystem 
wird dieses Jahr umgestellt. 
Die alten Schlösser werden ge-
gen neue Sicherheitsschlösser 
ausgetauscht. Damit werden 
wir jetzt einen genauen Über-
blick erhalten, wer Zutritt zum 
Musikhaus hat, die Schlüssel 
werden gegen Kaution ausge-
geben.

 Johann Ertl
Verwalter

dicht. Im Herbst tropfte Wasser 
nach intensiven Regenfällen 
auf den Parkettboden. Dieses 
Fenster kann auf Grund der ex-
ponierten Lage nur von einem 
Professionisten repariert oder 
ausgetauscht werden.

Auch die Fenster im Erdge-
schoß müssen einen neuen 
Anstrich gegen die Witterung 
bekommen.

Unsere alte Sesselgarnitur, 
die schon über 20 Jahre alt 
ist, muss dringend erneuert 
werden. Die Stoffe sind zum 
Teil schon sehr zerschlissen 
und das Sitzen auf einigen Mo-
dellen wegen des drohenden 

810
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Sehr geehrte Förderinnen und Förderer  des Musikvereins Rohr im Gebirge!

Vorschau gemeinsames Konzert mit dem Musikverein Schwarzau im Gebirge

Ein besonderes Anliegen, 
nämlich erstmalig in der Ge-
schichte des Musikvereins 
Rohr im Gebirge und des 1. 
Musikvereins Schwarzau im 
Gebirge ein gemeinsames 
Konzert zum Besten zu geben, 
wird nun endlich Wirklichkeit! 
Seit Jahrzenten planten unse-
re jeweiligen Obmänner und 
Kapellmeister, manchmal mit 
ernsthaften Ansätzen, mal als 
spontane Idee „zu späterer 
Stunde“, doch einmal ein ge-
meinsames „Monsterkonzert“ 
mit allen Musikern durchzufüh-
ren. Meist scheiterte die tat-
sächliche Umsetzung aber am, 
nun, nennen wir es mal „jewei-
ligen notwendigen Elan“. 

Aber heuer ist es endlich so-
weit! Nach ersten Gesprächen 
von Matthias Zöchling mit 
Franz Schweiger (Eckbauer) 

Das erste „Konzert im Gebir-
ge“ wird am 20.10.2012 im 
Rohrer Dorfstadl ausgetragen, 
das zweite Konzert fi ndet eine 
Woche drauf am 27.10.2012 
im Schwarzauer Gemeindesaal 
statt. Der Dorfstadl wird hierbei 
beheizt und auch für Kost und 
Getränke wird gesorgt werden.

Neben den oben genannten 
Terminen werden wir natürlich 
wie jedes Jahr auch bei den 
anderen kirchlichen Anlässen 
(Floriani, Fronleichnam, Aller-
heiligen) dabei sein.

Wir hoffen, dass der eine oder 
andere Termin für Sie dabei ist 
und freuen uns schon heute, 
Sie beim jeweiligen Anlass be-
grüßen zu dürfen!

Matthias Zöchling
Kapellmeister

wurde das „Projekt“ wieder he-
raufbeschworen. Beide Vereine 
waren von der Idee begeistert. 
Seitdem wird das Konzert im-
mer konkreter. In einiger Vorbe-
reitung (Austausch von Noten, 
Einzelproben, gemeinsame 
Proben beim Raurakl) wird das 
Programm einstudiert werden. 
Hierbei wurden schon musika-
lische Leckerbissen herausge-
fi ltert, welche wir gemeinsam, 
beide Vereine bringen es ja 
auf rund 60 Musiker, aufführen 
werden. Es sind teilweise Mu-
sikstücke dabei, die seit länge-
rem in den Archiven der beiden 
Vereine verstauben, weil sie 
von einem Verein alleine oft 
gar nicht spielbar waren.

Um den – hoffentlichen – Ansturm 
durch Sie bzw. der Bevölkerung 
bewältigen zu können, werden wir 
hierzu 2 Termine wahrnehmen. 

Protokoll  vom 7.März 1981 des Musikvereins Schwarzau im Gebirge:



Gemeinsame Ostermesse des MV Rohr und der Rohrer Singgemeinschaft
am 08.04.2012

Wir freuen uns auf die gemeinsame Darbietung der St. Ulrichs Messe mit der 
Rohrer Singgemeinschaft und hoffen auf Ihren zahlreichen interessierten Besuch.

Öffentliche Probe am 27.04.2012

Alle Interessierten können hierbei dem „ungeschminkten“ Verlauf einer Probe 
folgen. Natürlich stehen für Sie ausreichend Sitzgelegenheiten und Verpfl egung 
zur Verfügung. Bei Schönwetter und ausreichend Sonnenschein wird die Probe auf 
dem Raika-Parkplatz ausgeführt, bei Schlechtwetter im Musikhaus. 

Gemeindeeröffnung am 17.05.2012

Frühschoppen Pfi ngstfest / Rot-Kreuz-Fest am 27.05.2012

Erstkommunion am 03.06.2012

Jahreskonzert am 09.06.2012 in der Kirche

Wir dürfen Sie auch wieder zu unserem Konzert einladen. Hierbei werden wir wie-
der einige Gusto-Stückerl einstudieren. Mit Märschen bis moderne Ouvertüren 
werden wir versuchen, Ihr Gehör zu verzaubern!

Tag der Blasmusik am 08.07.2012 Frühschoppen beim Schieferwirt

Ein jährliches Highlight, nämlich unseren Tag der Blasmusik, beginnt an der Rohr-
wiese. Wir hoffen auf regen Besuch wie 2011 und einen gemütlichen, 
zünftigen und lustigen Frühschoppen.

Alpenfest 10 - 12 August mit MV Rohr im Gebirge und MV Tieschen

Erntedankfest und Tag der Tracht am 09.09.2012

Konzert im Gebirge am 20.10. und 27.10.2012

Wir hoffen, dass der eine oder andere Termin für Sie dabei ist und freuen uns 
schon heute, Sie beim jeweiligen Anlass begrüßen zu dürfen!

Mit musikalischen Grüßen

Matthias Zöchling
Kapellmeister
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